Dieses Heft gehart:

Name:
Klasse:
Strafle:
Ort:
Tel.:

Meine Eltern:

Tel.:

In diesem Lernplaner finde ich wichtige Informationen.
Hier werden Aufgaben und Mitteilungen eingetragen, so dass ich
und auch meine Eltern immer wissen, was in der Schule lduft.

[
Ande.

Schulanschrift

Dr.-Jaufmann-Mittelschule
Jahnstr. 10

86399 Bobingen

Tel.: 08234 9655-0

Fax: 08234 9655-22

E-Mail: sekretariat@mittelschule-bobingen.de
Internet: www.mittelschule-bobingen.de

Mein Vorsatz fiir dieses Schuljahr lautet:

Schulleitung:
Rektor: Herr Bathe
Konrektor: Herr Wagner

Sekretariat:
Frau Harzenetter



Mein Stundenplan

Montag Dienstag | Mittwoch | Donnerstag| Freitag
8:45
2 8:45
9:30
3 9:45
10:30
4 10:30
11:15
5 11:30
12:15
6 12:15
13:00
6"’ 13:15
14:00
7 14:00
14 .45
8 14:45
15:30
9 15:30
16:15
10 16:15
17:00

Mein Drucker zu Hause geht nicht ...

Das ist nicht schlimm, denn du kannst deine Dateien, egal ob mit Libre Office oder mit Microsoft
Office gespeichert, in unseren beiden Computerrdumen 118 und
122 ausdrucken. Die Lehrer sperren dir gerne auf. Das muss aber
rechtzeitig geschehen, also spdtestens zwei Tage vor dem Referat
oder vor der Priifung.

Was nicht geht: So schnell mal kurz vor 8:00 Uhr beim Schulleiter
oder im Lehrerzimmer anzuklopfen, wird in Zukunft immer abge-
lehnt werden. Die Ausrede, dass der Drucker zu Hause nicht gehe,
gilt nicht, denn du hast immer genug Zeit zur Vorbereitung.

BOriginal Arist .

Reprad dco TGRS 6 blainable from
M, 7

wwyy.@artoonStock com

Datum: Unterschrift:




Informationen Mittellungen Nachrichtemn

Bittte unterschrelben Sle alle Mitteliungen milt Datum) /
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In meiner neuen Klasse sind Mddchen und Jungen.
Als Klassensprecher wahlten wir im
1. Halbjahr: 2. Halbjahr:

/;ﬁ;\&ﬁ“ ¥ Das sind meine Lehrerinnen und Lehrer
2
SR

Name Fach Sprechstunde

Herr Winter ist der Hausmeister und unser
Klassenzimmer wird gereinigt von =

und von unserem Klassendienst.

al™o

é Wichtige Telefonnummern:

Lehrerzimmer der Schule 08234 9655 15

Schulkiiche U14 08234 9655 24

Werkraum U1l 08234 9655 21

Jugendsozialarbeiter 08234 9655 10




Gewdhlte Gremien

Schiilersprecher 1. Halbjahr |Klasse |Tel.-Nr. |E-Mail

Schiilersprecher 2. Halbjahr

Verbindungslehrer/in

Klassenelternsprecher

Elternbeirat

1. Vorsitzende(r)

Stellv. Vorsitzende(r)

Regeln fiir das Zusammenleben 5
. , @) o
Warum kein Handy in der Schule?

Angeschaltete Handys verbietet in allen Schulen das Kultusministerium. Das
ist sinnvoll, denn ...

... du hast ein Recht auf dein Bild. Das ist Personlichkeitsschutz. Mochtest du das
Recht an der Schultiire abgeben?

.. mochtest du in problematischen Situationen fotografiert oder gefilmt werden?
.. mochtest du solche Bilder oder Filme im Netz wieder finden?

.. mochtest du durch Klingeltone und Gesprache im Unterricht gestért werden?
.. es gibt noch viele weitere gute Griinde - denke dariiber nach!

Hast du schon gewusst, dass ..

.. ein angeschaltetes Mobiltelefon in der Industrie Spionageverdacht auslost.

.. dass in vielen Firmen deshalb solche Gerdte verboten sind.

.. dass diese Verstdoe Abmahnungen und Kiindigungen nach sich ziehen?

Hast du nicht gewusst? Jetzt weiBt du es. Wir in der Schule iiben fiir den Ernst-
fall, in diesem Fall fiir das richtige Leben.




Hausplan - Dr.-Jaufmann-Mittelschule

2. Stock
221 219 217 215 213 211
EDV 3 8cg Hengst 10aM Schmid 9aM Hadnsel Gruppenraum Lesezimmer
210 208 206
Zeichnen Seminarraum 8b Schwarz
214 202
Biologie
10aM Maier Vorbereitung
Physik
Chemie
Biologie
200
Physik
1. Stock
127 125 123 121 119 117
Medien 9c¢c Schmidt 9b Kalkbrenner 7b Weber Beratungslehre- 7¢cg Mihm
rin Steinhardt
118 116 114
EDV 2 EDV 3 8aM Winter
122 112
EDV1 Gruppenraum
108
Lehrerzimmer
Erdgeschoss
25 23 21 19 17 15
Forderlehrerin 5ag Kubitschek 5b Muliyanto 6ag Steinhardt Forderlehrerin Musik
Walter Turner
18 16 14
6b Jaguttis 6c Fruck Textilarbeit
20 12
Tagungsraum Mensa
8
Wolke 8, JAS

Sozialarbeiter




Hier findest du oder deine Eltern Hilfe

" Hilfe

¢ bei Fragen der Schullaufbahnwahl
¢ bei der Wahl von Kursen und Fachern
e liber mogliche Schulabschliisse

e bei Lern- und Leistungsschwierigkeiten
e bei Verhaltensauffdlligkeiten
 bei Fragen der beruflichen Orientierung

Qualifizierte Beratungslehrerin
StR Christa Steinhardt Tel. 08234 96550

Mobile Erziehungshilfe
StR Elke Pohl Tel. 08231 86017

Staatliche Schulberatungsstelle
Tel. 0821 509160

Schulpsychologin
BeR Laura Wimmer Tel. 08231 607818

Staatliche Schulpsychologen
Wolf-Dieter Schuster Tel. 0821 509160
Kontakt auch iiber Frau Steinhardt
Josefinum-Ambulanz Tel. 0821 24120

Berufsberatung Arbeitsagentur Augsburg
Manfred Brieger Tel. 01801555111
Monatlich jeweils am Dienstag

Termin-> Sekretariat an unserer Schule

Amt fir Jugend und Familie
Fr. Schweiger Tel. 0821 3102 2306

Erich Zitzmann, Jugendsozialarbeiter
Termine und Hausbesuche nach Tr
Vereinbarung mobil 0176 56762386

Biwak (Inobhutnahmestelle): Friedhofsweg
9, Augsburg-6aoggingen: Tel. 0821 9988400

Polizei Bobingen Tel. 08234 96060
Tom Hauser Tel. 08234 960660

Kinderschutzbund Tel. 0821 155050
www.kinderschutzbund-augsburg.de
Wildwasser Tel. 0821 154444

Briicke e.V. Tel. 08214554 0000
Mo 10.00 -15.30 Di 10:00-18:00
Do 8.00-18.30 Fr 8:00-12:00

Russischsprachiges Sorgentelefon SMENA
Mo-Fr 18:00-20:00 Uhr, Tel. 0821 4508000

Drogenhilfe Schwaben e.V.
Tel. 0821 3439010

Tirkischsprachiges Sorgentelefon Pusula
Mo, Do Fr 09:00-11:00 Uhr
Di, Mi, Fr 18:00-20:00 Uhr Tel. 0821 4550044

.Schneewittchen", Anlaufstelle bei
Essstdrungen, www.sos-jh-augsburg.de
Tel. 0821 3449912Mo 18:00 - 19:00

Jugendzentrum Bobingen Jahnstr. 13

U. Calisici/J. Berlow Tel. 08234 902477

Offnungszeiten: Di-Do 14:00-19:00
Fr-Sa 15:00 -20:00

Streetworker
Dominik Rankl Tel. 017621765792

St. Gregor Jugend- und
Familienhilfe, AuBenstelle

Museumstr. 14 86830 Schwabmiinchen
Tel. 08232 75760

I

Freiwilligen- Agentur Bobingen
Andrea Haneberg

Mittwoch 16:00-18:00 Uhr
Tel. 08234 7066058

Rechtsberatung fiir Jugendliche
Evelyne Meir
Mo 16:00 -17:00 Tel. 0821 31022305

VIA-Beratungsstelle (bei hduslicher Gewalt)
Rosenaustr. 38 Augsburg
Tel. 0821 6502670

Caritas Suchtberatung Tel. 0821 3156432

Telefon Seelsorge Tel. 0800 1110111

Fragen dazu oder weitere Nummern bei Notfdllen > Erich Zitzmann 0176 567 623 86
tdglich 7:45 Uhr - 15:30 Uhr an der Schule




Interessante Internetadressen

Internetportale unserer Schule

http://www.mittelschule-bobingen.de

Wissen fiir Schiiler

http://wissenskarten.de
http://www.allgemeinbildung.ch
http://www.planet-beruf.de

Mathematik iiben
http://www.mathesoft.com/seiten/frech.htm

http://www.mathearbeit.de
Die Kostenlose Lernsoftware Mathearbeit dort herunterladen - Den
Schulcode fiir die Freischaltung bekommst du von deinem Lehrer.

Biicher beurteilen - Das Passwort erhdltst du vom Lehrer.
http://www.antolin.de

Chatrooms und noch mehr fiir Schiiler
http://www.blinde-kuh.de/chat
http://www.labbe.de/mellvil

Meine Lieblingswebseiten

Umgang mit Handy und Internet fir aufgeklarte Benutzer
http://www.handy-trendy.de
http://www.watchyourweb.de

http://www.klicksafe.de
http://www.bundespruefstelle.de



Sicherheitstipps im Chat und Internet
© Es lebt sich auch gut ohne Chat und Foren.

© Gib niemals deinen Namen, Adresse, Telefonnummer, die Ad-
resse deiner Schule oder andere persénliche Daten iiber dich
im Internet heraus.

© Gib dir selber einen Namen im Chat/Internet z. B. Fisch, Pepe-
roni, Eagle, Pfefferminz...

© Lege eine anonyme E-Mail-Adresse nur fiirs chatten an.

© Verlasse einen Chat, wenn du ein ,.komisches Gefiihl" be-
kommst. Hore auf dein Gefiihl!

© Verabrede und treffe dich nie alleine mit jemandem, den du im
Chat kennengelernt hast. Sprich vorher mit den Eltern oder
einer anderen erwachsenen Vertrauensperson.

© Wenn du ein Treffen hast, dann nimm beim ersten Mal unbe-
dingt einen Erwachsenen mit. Verabrede dich nur an 6ffentli-
chen Orten.

© Wenn es dir passiert, dass jemand mit dir iber Sex reden will
oder dir Nacktfotos schickt, steige aus und sprich mit einem
Erwachsenen dariiber.

© Wenn du in einer Community bist, Kimmere dich um dein Profil
und lasse nicht jeden alles sehen.

Weitere Tipps gibt es im Internet unter:

http://www.jugendschutz.net http://www.drogenhilfeschwaben.de
https://www.loveline.de http://www.schueler-mobbing.de
https://jugend.bke-beratung.de http://www.seitenstark.de
https://kids-hotline.de http://www.christliche-onlineberatung.de

http://time4teen.de



Sinnvolle Freizeit - Langeweile gilt nicht

Vereine in Bobingen: www.stadt-bobingen.de

Verein

Ansprechpartner

Internetadresse

Athletik Team Bobingen e.V.

Roland Remmel

www.athletikteambobingen.de

Auerhahnschiitzen
Reinhartshausen

Georg Frey

www.auerhahnschuetzen-
reinhartshausen.de

Automobil-Sport-Club Bobingen
e.V.

Michael Kanth

www.asc-bobingen.de

BRK-Bereitschaften Bobingen

Dr. Delker

www.brk-bobingen.de

Bund fir Umwelt und Naturschutz
Bayern e.V. OG Bobingen

Ottmar Vellinger / Fr.
Kube Tel. 42733

www.bn-bobingen.de

Deutsch-Tirkischer
Freundschaftsverein Bobingen
e.V.

Arif Diri

www.dtfv-bobingen.de/

Eis- und Rollsport Club StraRberg
e.V. Bull Dog's

Patrick Kretschmer

Www.erc-strassberg.de

Evang. Pfarramt Bobingen

Pfr. Peter Lukas

www.hobingen-evangelisch.de

Fischereiverein Bobingen e.V.

Gunter ORwald

www.fischereiverein-
bobingen.de

Forderkreis der Wasserwacht
Bobingen e.V.

Christian Schldgel

www.foerderverein-
wasserwacht-bobingen.de

Freiwillige Feuerwehr Bobingen

Walter Mayr

www.feuerwehr-bobingen.de

Freundeskreis Yenge-Zola e.V.

Richard Meier

www.yenge-zola.de

Kath. Pfarrjugend Bobingen

Gabriele Hartmann
Tel. 96420

Kolpingsfamilie Bobingen e.V.

Robert Hitzelberger

www.kolping-bobingen.de

Kultur- und Sportverein
Waldberg.ev

Andreas Reiter

www.ksv-waldberg.de




Sinnvolle Freizeit - Langeweile gilt nicht

Vereine in Bobingen: www.stadt-bobingen.de

Verein

Ansprechpartner

Internetadresse

Modellsportclub Bobingen e.v.

Winrich Krupp

www.msc-bobingen.de

Musikverein Bobingen e.V. Claudia Ostermann www.musik-bobingen.de
Muslim-Gemeinde Senol Isci
Bobingen e.V. Tel. 41342

Pferdefreunde Virthahof e.V.

Wolfgang Dérband

www.virthahof.de

Regenbogen e.V.

I[rene Meier

www.regenbogen-
bobingen.de

Reit- und Fahrverein
Reihatshausen e.V.

Simone Schoérgendorfer

www.rufv-reinhartshausen.de

Schachclub Bobingen

Walter Degle

sk-bobingen.jimdo.com

Schiitzenverein Edelweil}

Johannes Spatz

www.edelweiss-bobingen.de

Siedlersportverein SSV Bobingen

Siegfried Miethig
Tel.2727

www.ssv-bobingen.de

Sportverein SV Reinhartshausen

Reinhard Dempf sen./ Eva
Schulz-Zikeli

www.sportverein-
reinhartshausen.de

Stadtkapelle Bobingen

Petra Burat

www.stadtkapelle-
bobingen.de

www.taekwondo-schule-

Taekwon-Do Schule Bobingen e.V. [Roland Togel bobingen.de

TSV Bobingen e.V. Erwin Treischl www.tsvbobingen.de
TSV StraBberg e.V. Waltraud Wellenhofer www.tsv-strassberg.de
Tirk SV Bobingen e.V. Yavus Emirzeoglu www.tlirksvhobingen.de

Wasserwacht OG Bobingen

Martin Gschwilm

www.wasserwacht-
bobingen.de




Unsere Hausordnung, und wir alle machen mit...

Diese Hausordnung gilt fiir das Schulgeldnde sowie den Schulweg _

© Unsere Schule - das sind wir allel L) g

Unsere Schule ist vor allem Lernort und Arbeitsstdtte, aber auch unser Lebensraum

Jeder kommt mit anderen Vorstellungen an unsere Schule und wir kommen alle aus ver-
schiedenen Ldndern. Deshalb ist es wichtig, dass wir alle bei der Einhaltung dieser
Hausordnung mitmachen und uns dabei gegenseitig unterstiitzen!

Unsere Freiheit hort da auf, wo die Freiheit eines anderen eingeschrankt wird. Nur
wenn wir gegenseitig Riicksicht nehmen fiihlen wir uns wohl und kénnen in Ruhe gut ler-
nen.

Wer die Gemeinschaft an der Schule oder das friedvolle Miteinander stort, muss ent-
standene Schdden wieder gutmachen und hat mit Konsequenzen zu rechnen.

Diese Konsequenzen regelt der Schulhauskodex (eine Liste mit Fehlverhalten und ent-
sprechenden MaBnahmen)

An unserer Schule sind viele Nationen vertreten. Damit wir uns gegenseitig besser
verstehen und verstanden werden, sprechen wir auch auBerhalb des Unterrichts die
gemeinsame Sprache, die alle beherrschen: Deutsch.

© © Umgang miteinander und Sicherheit

Wir sind fair, respektvoll, freundlich und hilfsbereit!

Wir benutzen nur unseren Haupteingang am Rathausplatz, damit keine Fremden in die
Schule kommen konnen (Sicherheit).

Wir gehen im Unterricht nicht auf die Toilettel
Wir achten das Eigentum anderer! Diebstahl ist eine Straftat!
Wir beachten das Jugendschutzgesetz, daher sind Zigaretten und Alkohol verboten.

Wir beleidigen, bedrohen oder schlagen niemanden! Spaf hort da auf, wo diese Art von
Gewalt beginnt!

Wir unterhalten uns in normaler Lautstdrke, wir kreischen und schreien auch auBerhalb
des Unterrichtes im gesamten Schulbereich nicht.

Das Werfen von Schneebidllen ist verboten!

Wir nehmen aufeinander Riicksicht ohne zu schubsen und zu drdngeln, auch beim Pau-
senverkauf!




© © © Umgang mit Sachen

Wir beschddigen Gegenstdnde anderer nicht und gehen achtsam damit um. Entstandene
Schdden miissen wir ersetzen.

Fiir unser Schulhaus sind wir alle verantwortlich und gehen sorgsam mit Biichern, Tafel
usw. um. Wir spucken auch nicht auf den Boden, kauen keinen Kaugummi und entsorgen
Miill in den Abfallkérben. Papier kommt in eigene Behdlter.

Die Toiletten nitzen wir nicht als Aufenthaltsraum, halten sie sauber und achten auf
Hygienel!

Wir tragen Hausschuhe, um unserem Reinigungspersonal die Arbeit zu erleichtern!

Das Handy und alle elektronischen Gerdte schalten wir im Schulgeldnde aus und bewah-
ren sie ausgeschaltet in der Schultasche auf.

Andere schulfremde Gegenstdnde (z. B. MP3-Player) bleiben ebenso ausgeschaltet im
Schulranzen. Jeder ist fiir Geld und Wertsachen selbst verantwortlich, da niemand
sonst in der Schule dafiir die Verantwortung iibernehmen kann.

Kappen und Miitzen nehmen wir im Klassenzimmer ab.
Die Aufzugbenutzung ist nur dem Mediendienst bei Fahrten mit Gerdten gestattet.

Der Aufzug darf im Falle einer Gehbehinderung mit Genehmigung der Schulleitung auch
ldngere Zeit benutzt werden.

Der Code ist Vertrauenssache. Deshalb ist die Herausgabe ein schwerer Missbrauch.

© © © © Unterrichtsfreie Zeit

Zugang ins Schulhaus und zu den Klassen ist ab 07:45 Uhr.
Bei schlechtem Wetter ist Einlass ins Foyer ab 07:30 Uhr.

Wir sind spdtestens 5 Minuten vor Unterrichtsbeginn (morgens 07:55 Uhr, nachmit-
tags je nach Beginn) in den Unterrichtsrdumen!

Wir verlassen zu Pausenbeginn unverziiglich das Klassenzimmer. Am Ende der Pause
kehren wir auf direktem Weg dorthin zuriick.

Die Pause verbringen wir auf den jeweiligen Pausenhofen. Bei schlechtem Wetter blei-
ben wir nach einer Durchsage im Klassenzimmer oder im Foyer. Die Pause dauert um
09:30 Uhr und 11:15 Uhr jeweils 15 Minuten.

Nach Unterrichtsende ist der Aufenthalt nur in der Wolke 8 und in der Mensa gestat-
tet.

Diese Hausordnung wurde in einem Workshop von Schiilerinnen und Schiilern erstellt, in
Lehrerkonferenzen besprochen und ergdnzt, mit dem Sachaufwandstrdger sowie dem
Hausmeister abgestimmt und vom Schulforum verabschiedet.

Ich kenne die Hausordnung: (Datum, Unterschrift)




Schulhauskodex - ein gemeinsames Regelwerk

fiir das Schulleben

Die einzelnen MaBnahmen lassen individuellen Handlungsspielraum. Bei schwerwiegenden
VerstoBen wird die Schulleitung eingeschaltet/informiert.

Mégliche MaBnahmen:

Ordnungsdienst

schriftliche Stellungnahme

Streitschlichter

Rote Karte

Gesprdch mit dem JAS (Jugendsozialarbeiter an Schulen)

.Auszeit" vor dem Sekretariat oder in anderer Klasse (Gesprdch mit Schulleitung)
Brief an die Eltern (Mitteilung)

Elterngesprdch mit Klassleitung bzw./und betroffenem Lehrer (Angebot: mit JAS)
OrdnungsmaBnahmen: Verweis (Lehrer), verschadrfter Verweis (Schulleitung)
Vorladung vor den Disziplinarausschuss mit den Eltern

Unterrichts- oder Schulausschluss, zeitweise Versetzung in eine andere Klasse,
Versetzung in eine andere Schule; evtl. Anzeige

BuBgeldbescheid (hur bei unentschuldigtem Fehlen)

Versto gegen Hausschuhpflicht

Ordnungsdienst im Klassenzimmer oder Schulhaus
in der unterrichtsfreien Zeit

Kaugummi kauen

Ordnungsdienst, bei WH Rote Karte

Schuhe, Kleidung, oder sonstige Sa-
chen verstecken

Schriftliche Stellungnahme; Streitschlichter;
bei WH Verweis

Beschddigung fremden Eigentums

Ersatz (Wiedergutmachung); Streitschlichter,
evtl. Mitteilung

Wegnehmen oder Diebstahl

Mitteilung; evtl. Verweis;
Anzeige durch Erziehungsberechtigte maglich

3-bx fehlende Hausaufgaben oder
fehlende Arbeitsmittel

Rote Karte

Zu spdt im Unterricht

Rote Karte

5 x Rote Karte

Gesprdch mit JAS, Elterngesprach

Unentschuldigtes Fehlen vom Unter-
richt

Rote Karte, bei WH BuBgeldbescheid,
Gesprdch mit JAS

Massive Unterrichtsstérung

Auszeit, schriftlicher Bericht, bei WH Verweis

Riipelhaftes Verhalten, Schubsen,
Drdngeln

Schriftliche Stellungnahme, Streitschlichter




Rauchen auf dem Schulgeldnde

Verweis; Aufsatz iiber Folgen des Rauchens;
bei WH verscharfter Verweis

Unerlaubtes Verlassen des Schul-
grundstiicks; Entfernen von der Un-
terrichtsgruppe

Schriftliche Stellunghahme; Ordnungsmanahme;
Gesprdch mit Schulleitung

Verbale Gewalt / Schimpfworter

Schriftliche Stellungnahme, evtl. Streitschlichter;
bei WH Ordnungsmanahme

Mobbing

Verweis, JAS, bei WH verscharfter Verweis;
evtl. Disziplinarausschuss

Erpressung und Notigung

Vorladung vor den Disziplinarausschuss; Ordnungs-
maBnahme oder Schulausschluss

Absichtliche korperliche Gewalt:
Schneeballwerfen, Spucken, Schlagen

Verweis, schriftliche Stellungnahme, JAS

Gezielter Schlag ins Gesicht ; Treten
mit den FiiBen

Verschdrfter Verweis; evtl. Disziplinarausschuss;
Anzeige durch Erziehungsberechtigte maglich

Mitbringen oder Verwendung gefdhrli-
cher Gegenstdnde

Verwahrung in der Schulleitung, Abholen durch
Eltern bei Schulleitung; evtl. Ordnungsmanahme;
evtl. Einschaltung der Polizei

Handy mit jugendgefdhrdenden Inhal-
ten

Ubergabe an Polizei

Unterschleif; Betrug

Eltern benachrichtigen; bei Proben Note 6;
bei Betrug Ordnungsmanahme

Beleidigung gegen Lehrkrafte

Disziplinarausschuss, evtl. Unterrichtsausschluss/
Versetzung in eine andere Klasse

Alkoholkonsum bei schulischen Veran-
staltungen

Verschdrfter Verweis; im Wiederholungsfall Dis-
ziplinarausschuss

Illegaler Drogenkonsum

Anzeige; Disziplinarausschuss; evtl. Schulausschluss

Wir sind als Streitschlichter im Einsatz

Elena Rivera Suarez 7c Matthias Schabel 8b Tlayda Kacin 8c
Tobias Heller 7b Benni Vogl 8b Sabine Nerlinger 9aM
Philipp Wagner 7b Marcel Bach 8b Sandra Hagg 9%
Selim Demirceoglu 7b Madlene Franz 8c Tim Dreier 9%b
Martin Karl 8aM | Gizem Avci 8c Raffael Zehentbauer 9b
Nicole Grimm 8aM | Beyza Dede 8¢ Julian Schmid 9%
Natasa Pascovic 8aM | Aylin Yilmaz 8c

...und DU? Wenn Du mitmachen willst: Die neue Ausbildung beginnt im Herbst, immer Donnerstag, 14:00 Uhr.
Bitte wende Dich an unsere Schlichter oder Ausbilder, wir freuen uns auf DICH!

|

r

Ausbilder: Jutta Mihm, Franz Kalkbrenner, Erich Zitzmann
Thr findet uns in den Pausen an der Hiihnerschaukel.

Unser Motto: Schlichten statt Schldgern

Emo Bl OH ™= RYSSET 5

T oo REE




Schuljahr 2014/2015

September |  Oktober
1Mo 1 mi

2Di 2Do

3Mi 3Fr Tag der . Einheit
4Do

5Fr

Elternbeirats-
6 Mo sitzung

November

Dezember

Januar

1Mo

1Do Neujahr

Februar |

2 Di

7 Di

2Fr

5Mo

2 Mo
3Di

4 mi

5Do

6DiHig. Drei Konige

M

Infoabend Ubertritt

1. Schultag

HJ-Zeugnis

Bus- und Bettag

Klasseneltern-
abend 7/8

23 Di

Praktikum 8b,8¢

23 Do

Klasseneltern-
abend 5/6

Klasseneltern-
abend 9/10

26 Fr

24Mi heiig Abend

25D0 1. weihnachsta

27 Do Elternsprechtag

26Fr

29 Mo 29 Mi
30 Di 30Do
31Fr

28 Fr

29 Mo

26 Mo

23 Mo
24Di
25 Mi
26 Do

Infoabend QA

27 Di

29 Do

27 Fr

Praktikum 9aM

30Di

3IMi sivester

30 Fr




Schuljahr 2014/2015

Marz

2 Mo _Rosenmonta

April Mai

Juni Juli

1 i

2Do

3Di_Faschingsdienstag

4 M

5Do

6 Fr

9 Mo

3Fr

6 Mo_ostermontag

Karfreitag

1Fr Tag der Arbeit

1 Mo

IM oam

2 Di

9aM

QA
2Do  PcBIGSE

3 i

4 Do Froneichnam

Praktikum 8b, 8¢ und

3Fr

5Fr

7Di

8 Mi

10Di

11 mi

12 Do

16 Mo

13 Mo

6 Do

August

Infoabend fiir
kiinftige 5. Klassen

14 pi

Infoabend
Externer QA 14 po

Himmelfahrt

15 mi
16 Do

17 pi

Berufsinfomarkt

23 Mo

13 Do

Abschlussfeier

Tanzkurs
Abschlusshall

23Do

Elternsprechtag

24 pi

25 Mi

23 Di

M-Priifung
D

25Do

Pfingstmontag

M-Priifung
E

M-Priifung
M

31pi

QA MEU

27 Mo

28 Di 28 Fr

29Mo  oae  |SE| 29wi
iH
30Di  oap | 30Do

31Fr J-Zeugnis 31 Mo




Notenibersicht

1. Halbjahr

Rel/Eth

DEU

MAT

ENG

AWT

GSE

PCB

Markiere: Kleine Probe >

GroBe Probe >

1
@




2. Halbjahr Notenibersicht

Rel/Eth

DEUV

MAT

ENG

AWT

GSE

PCB

Markiere: Kleine Probe> 1

GroBe Probe > CD




Meine Seite




Meine Seite




	Sekretariat:  
	Frau Harzenetter
	Montag
	1
	8:00 -8:45
	2
	8:45 -9:30
	3
	9:45 -10:30
	4
	10:30-11:15
	5
	11:30 -
	12:15
	6
	12:15-13:00
	6+
	13:15-14:00
	7
	14:00-14.45
	8
	14:45-15:30
	9
	15:30-16:15
	10
	16:15-17:00

	( (  Umgang miteinander und Sicherheit
	( ( (  Umgang mit Sachen
	Schulhauskodex – ein gemeinsames Regelwerk für das Schulleben 


